
Hoffest/Spendenlauf 

Wohin gehen die Spenden/der Gewinn? 

Schüler helfen Schülern! 

 

1. Windrose eV (33%) 

 

Ein Drittel der Einnahmen/Spenden gehen- wie schon in den vergangenen Jahren an den 

Oberurseler Verein „Windrose“. Seit 1976 setzt sich der Internationale Verein für ein 

weltoffenes Oberursel und den Dialog zwischen den Kulturen ein. Dabei geht es vor allem um 

Integration und Verbesserung von Lebenschancen von Geflüchteten. 

Zur Koordination stehen wir im engen Kontakt mit unserem ehemaligem Schüler Thomas 

Kelly, der ehrenamtlich und mit großem Engagement für die Windrose arbeitet. 

Genauer werden von unseren Einnahmen unterstützt: 

a)   Begleitete Freizeitaktivitäten für geflüchtete Jungendliche und Jugendliche 

aus finanziell benachteiligten Familien. 

 

 

 

 

 

 

 



b) Freie Schülerhilfe Ach so! 

 

Mitarbeiter/innen gesucht! 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mit der freien Schülerhilfe Ach so! fördert und unterstützt der Verein Schülerinnen und Schüler 

Migrationshintergrund und Fluchterfahrung. Das Augenmerk liegt dabei auf dem Ausbau schulischer, 

sprachlicher und persönlicher Kompetenzen. 

Die Windrose sucht noch Schülerinnen und Schüler aus Oberursel, die dort mitarbeiten. Es gibt 

auch eine Vergütung. 

 

c) Laptops 

Auch konnten dieses Jahr wieder einige Laptops angeschafft werden, die an Flüchtlingsfamilien aus 

der Ukraine, aber auch aus anderen Krisengebieten der Welt, verteilt werden konnten. Für die 

Einrichtung, Wartung, Reparatur und Verteilung ist maßgeblich Thomas Kelly verantwortlich. 

 

 



2. Projekte in Kolumbien (66%) 

Zwei Drittel der Einnahmen gehen an unsere langjährigen Projekte in Kolumbien. 

Für den Kontakt, die Verteilung, die Organisation und die Übersicht ist unser geschätzter Freund 

Edmundo Perez (Bogota) zuständig. Ich konnte mich am 15.12. mit ihm und seiner Frau am 

Frankfurter Flughafen treffen. Er besucht seine Tochter in Wuppertal, die dort Chirurgin ist. 

 

Prof Edmundo Perez 

Die Einnahmen wurden auf folgende Projekte verteilt: 

a) „Amurabi“ (Landfrauen) in Bituima 

(alleinerziehende Frauen und sozial schwache Jugendliche stellen lokale Spezialitäten. u.a. 

Fruchtgetränke her und nehmen an Bildungsmaßnahmen teil). 

Auch dank der langjährigen finanziellen Hilfe durch das GO läuft dieses Projekt fast 

selbstständig und braucht kaum mehr Unterstützung. In besonderen Fällen (Corona, 

Unwetter etc) helfen wir finanziell bei den Reparaturarbeiten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Landfrauen bei der Pause und bei der Arbeit 



b)  Landschule Sasaima 

Für die kleine Landschule „Escuela Acuapal Oberursel“ (!) 80km westlich von Bogota (siehe 

Karte unten) konnten wir die erste komplette Digitalausstattung finanzieren: Einen großes TV-

Gerät! Die Kinder lernen mit dem ebenfalls von uns gesponsortem Lernprogramm Englisch. 

Und das mit Erfolg, siehe Bilder! 

Darüber hinaus unterstützen wir monatlich eine Lehrerin bei ihrem beschwerlichen Weg zu 

der abseits gelegenen Schule. 

Die ganze Schulgemeinde wünscht uns schöne Weihnachten und bedankt sich herzlich (s.u.) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Landschule 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

  Edmundo berät bei der Digitalausstattung (Bogota) 

 

 

Erste Erfolge im Englisch-Unterricht 



 

Danke aus Sasaima 

 

 

Weihnachtsgrüße aus Sasaima 

 

 

 

 

 

 

 



c) Landwirtschaftliche Schule in Santander (colego tecnico agropecuario) 

Auch diese Schule unterstützen wir seit einigen Jahren. Das Dach für den Schaf- und 

Ziegenstall war undicht und marode und konnte die Tiere nicht mehr vor dem teils heftigen 

Regen schützen.  

Ein komplett neues Dach konnte mit unseren Spenden errichtet werden, sehr zur 

Zufriedenheit der Tiere! 

Darüber hinaus konnten Musikinstrumente und anderes Unterrichtsmaterial angeschafft 

werden. Unter anderem drei Gitarren, was mir eine besondere Freude ist😉 (siehe Bilder) 

 

 

regenundichte Ställe 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

         fertig! 

 

 

Bau des neuen Dachs 

 

 



 

 

Die Schäfchen sind im Trockenen und sagen Danke ! 

 

Gitarren finanziert aus den Spenden/Einnahmen 

 



 

 

 

 

 

Es wurde ein Kiosk zu Ehren Dieter Lobers, unseren ehemaligen 

Kollgen, Begründer des Hoffestes, Initiator der Projekte und Freund 

Edmundos errichtet (Santander) (aus privaten Spenden) 

 

 

 

Lage der Projekte 

 

 

Lage der Projekte. Das Projekt in Yopal ist ausgelaufen. Santander ist ca 200km nördlich von Bogota. 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


